
Verordnung über die Anforderungen an die Energieeffizienz serienmässig hergestellter 
Anlagen, Fahrzeuge und Geräte (Energieeffizienzverordnung, EnEV)

Art. 2 Verordnung vom 19. Mai 2010 über das Inverkehrbringen von Produkten nach ausländischen Vorschriften

geltendes Recht Vernehmlassungsvorlage

Art. 2 Ausnahmekatalog gemäss Artikel 16a Absatz 2 Buchstabe e THG
Vom Grundsatz nach Artikel 16a Absatz 1 THG ausgenommen sind:

a. die folgenden mit Chemikalien behandelten oder Chemikalien enthaltenden 
Produkte:
1. bleihaltige Anstrichfarben und Lacke sowie damit behandelte Produkte 
(Anhang 2.8 der Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung vom 18. Mai 2005, 
ChemRRV),
2. ...
3. gefährliche Stoffe und Zubereitungen, die auf der Etikette keine Angabe zur 
Herstellerin nach Artikel 10 Absatz 3 Buchstabe a der Chemikalienverordnung 
vom 5. Juni 2015 (ChemV) enthalten, sowie Stoffe und Zubereitungen nach 
Artikel 19 ChemV, die im Sicherheitsdatenblatt nicht alle Angaben nach Anhang 
2 Ziffer 3.2 ChemV enthalten,
4. in der Luft stabile Stoffe sowie Zubereitungen und Produkte, welche die 
Anforderungen nach den Anhängen 1.5, 2.3, 2.9, 2.10, 2.11 und 2.12 ChemRRV 
nicht erfüllen,
5. Holz und Holzwerkstoffe, welche die Anforderungen nach Anhang 2.4 Ziffer 1 
und Anhang 2.17 ChemRRV nicht erfüllen,
6. Wasch- und Reinigungsmittel, die Phosphat oder schwer abbaubare 
Bestandteile (Komplexbildner) nach Anhang 2.1 Ziffer 2 Absatz 1 Buchstaben a–
d sowie Anhang 2.2 Ziffer 2 Absatz 1 Buchstaben a und b ChemRRV enthalten;

b. die folgenden Lebensmittel:
1.  ...
2. ...
3. Tabakfabrikate und Ersatzprodukte, deren Detailverkaufspackung nicht mit 
dem Kleinhandelspreis in Schweizerfranken und der Firmenbezeichnung oder 
Reversnummer des inländischen Herstellers oder des Importeurs nach Artikel 16 
Absatz 1 Buchstaben a und b des Tabaksteuergesetzes vom 21. März 1969 in 

Art. 2 Bst. c Ziff. 5
Vom Grundsatz nach Artikel 16a Absatz 1 THG ausgenommen sind:



Verbindung mit Artikel 31 der Tabaksteuerverordnung vom 14. Oktober 
2009 versehen sind,
4. Tabakerzeugnisse und Raucherwaren mit Tabakersatzstoffen, deren Ver-
packungen nicht mit die Warnhinweise ergänzenden Abbildungen nach Artikel 12 
Absatz 5 der Tabakverordnung vom 27. Oktober 2004 in Verbindung mit der 
Verordnung des EDI vom 10. Dezember 2007 über kombinierte Warnhinweise 
auf Tabakprodukten versehen sind; vom Grundsatz nach Artikel 16a Absatz 1 
THG nicht ausgenommen sind Zigaretten, Tabak zum Selbstdrehen und 
Wasserpfeifentabak,
5. ...
6. Konsumeier in der Schale, Spiegeleier, gekochte Eier sowie gekochte und 
geschälte Eier (Traiteureier) aus in der Schweiz nicht zugelassener Käfighaltung 
von Hühnern und ohne Deklaration nach den Artikeln 2, 4 und 5 der 
Landwirtschaftlichen Deklarationsverordnung vom 26. November 2003 (LDV),
7. Lebensmittel ohne Deklaration hinsichtlich unbeabsichtigter Vermischungen 
mit allergenen Substanzen nach Artikel 11 Absatz 5 der Verordnung des EDI vom 
16. Dezember 2016 betreffend die Information über Lebensmittel,
8.Lebensmittel tierischer Herkunft, die einen Hinweis «ohne GVO» tragen, der 
den Anforderungen nach Artikel 37 Absätze 4 und 5 der Lebensmittel- und 
Gebrauchsgegenständeverordnung vom 16. Dezember 2016 (LGV) nicht genügt,
9. Lebensmittel, die mit Verfahren hergestellt wurden, die nach Artikel 28 
Absatz 1 LGV bewilligungspflichtig sind, sowie Lebensmittel, die GVO sind, 
solche enthalten oder daraus gewonnen wurden und die nach Artikel 31 LGV 
bewilligungspflichtig sind,
10. ...
11. Fleisch, Fleischzubereitungen und Fleischerzeugnisse von Hauskaninchen aus 
in der Schweiz nicht zugelassener Haltungsform und ohne Deklaration nach den 
Artikeln 2, 3 und 5 LDV;

c. die folgenden übrigen Produkte:
1. ...
2. Eisenbahninfrastruktur und Eisenbahnfahrzeuge, die nicht den schweizerischen 
sicherheitsrelevanten Produktevorschriften gemäss folgenden Erlassen 
entsprechen:

– Eisenbahngesetz vom 20. Dezember 1957
– Eisenbahnverordnung vom 23. November 1983
– Ausführungsbestimmungen vom 22. Mai 2006 zur Eisenbahnver-
ordnung, 6. Revision
– Elektrizitätsgesetz vom 24. Juni 1902
– Verordnung vom 5. Dezember 1994 über elektrische Anlagen von 
Bahnen
– Ausführungsbestimmungen zu den in dieser Ziffer genannten Erlassen,

c. die folgenden übrigen Produkte:



3. ...
4. dem Edelmetallkontrollgesetz vom 20. Juni 1933 unterstellte Waren, welche 
die Vorschriften betreffend Feingehalte und betreffend die Bezeichnung, 
Kennzeichnung und materielle Zusammensetzung nach den Artikeln 1–3 und 5–
21 des Edelmetallkontrollgesetzes nicht erfüllen,
5. die folgenden Geräte, welche die technischen Vorschriften gemäss den 
Artikeln 3–8 sowie den Anhängen 1.1, 1.3, 1.15, 1.21, 2.4 und 3.2 der 
Energieeffizienzverordnung vom 1. November 2017 nicht einhalten:

– netzbetriebene Kühl-, Tiefkühl- und Gefriergeräte sowie deren 
Kombinationen
– netzbetriebene Haushaltswäschetrockner
– Warmwasserspeicher mit einem Speichervolumen von ≤ 500 Litern
– netzbetriebene Getränkekühler mit Direktverkaufsfunktion, vertikale 
und kombinierte Kühlschränke für Supermärkte sowie vertikale und 
kombinierte Gefrierschränke für Supermärkte
– netzbetriebene komplexe Set-Top-Boxen
– netzbetriebene Haushaltskaffeemaschinen,

6. der Verordnung vom 4. Juni 2010 über die Deklaration von Holz und 
Holzprodukten unterstellte Hölzer und Holzprodukte, welche die Vorschriften zur 
Deklaration nach den Artikeln 2–4 der genannten Verordnung nicht erfüllen,
7. Baumaschinen nach Artikel 19a der Luftreinhalte-Verordnung vom 
16. Dezember 1985 (LRV), sofern sie die Anforderungen nach Anhang 4 Ziffer 3 
LRV nicht erfüllen,
8. der Pelzdeklarationsverordnung vom 7. Dezember 2012 unterstellte Pelze und 
Pelzprodukte, welche die Vorschriften zur Deklaration nach den Artikeln 2a–7 
der genannten Verordnung nicht erfüllen,
9. andere Elektrizitätszähler als Wirkenergiezähler, für die das Eidgenössische 
Justiz- und Polizeidepartement gestützt auf Artikel 33 der Messmittelverordnung 
vom 15. Februar 2006 Bestimmungen erlassen hat, insbesondere 
Elektrizitätszähler für die Blindenergiemessung, die Leistungsmessung oder die 
Lastgangbildung,
10. naturbelassene Holzpellets und -briketts, sofern sie die Anforderungen nach 
Anhang 5 Ziffer 32 LRV nicht erfüllen.

5. die folgenden Geräte, welche die technischen Vorschriften gemäss den 
Artikeln 3–8 sowie den Anhängen 1.1–1.3, 1.5, 1.14–1.16, 1.18, 1.21, 2.4, 2.14, 2.15 
und 3.2 der Energieeffizienzverordnung vom 1. November 20171 nicht einhalten: 

– netzbetriebene Kühl-, Tiefkühl- und Gefriergeräte sowie deren 
Kombinationen

– netzbetriebene Haushaltswäschetrockner
– netzbetriebene Haushaltsgeschirrspüler mit einer Nennkapazität von 

mindestens 10 Massgedecken
– netzbetriebene gewerbliche Kühllagerschränke des Typs vertikale 

Gefrierschränke mit einem Nettorauminhalt von ≤ 800 Litern insgesamt
– elektrische konventionelle Warmwasserbereiter mit einem 

Speichervolumen von ≥ 150 Litern und Warmwasserspeicher mit einem 
Speichervolumen von ≤ 500 Litern

– elektrische Raumheizgeräte und elektrische Kombiheizgeräte
– elektrische Einzelraumheizgeräte
– netzbetriebene Getränkekühler mit Direktverkaufsfunktion, vertikale und 

kombinierte Kühlschränke für Supermärkte sowie vertikale und 
kombinierte Gefrierschränke für Supermärkte 

– netzbetriebene komplexe Set-Top-Boxen
– netzbetriebene gewerbliche Kochfelder, Salamander und Fritteusen
– netzbetriebene gewerbliche Geschirrspüler
– netzbetriebene Haushaltskaffeemaschinen,
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Anhang 1.1 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben netzbetriebener Kühlgeräte

geltendes Recht Vernehmlassungsvorlage

1.1 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben 
netzbetriebener Kühlgeräte

1 Geltungsbereich
Ziff.1.1
Dieser Anhang gilt für netzbetriebene Kühlgeräte mit einem Gesamtrauminhalt von mehr als 10 
Litern und höchstens 1500 Litern nach Artikel 1 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2019/201936.

Ziff. 1.2
Ausgenommen sind die Geräte nach Artikel 1 Absatz 2 der Verordnung (EU) 2019/2019.

Ziff. 1.3
Es gelten die Begriffsbestimmungen nach Artikel 2 der Verordnung (EU) 2019/2019.

2 Anforderungen an das Inverkehrbringen und Abgeben
Ziff. 2.1
Kühlgeräte nach Ziffer 1 dürfen in Verkehr gebracht und abgegeben werden, wenn ihr 
Energieeffizienzindex (EEI) nach Anhang III der Verordnung (EU) 2019/2019 nicht mehr als 
100 beträgt sowie die Anforderungen nach Artikel 3 und Anhang II Ziffern 2–4, ausgenommen 
Ziffern 3 Buchstabe d und 4 Buchstabe o, der Verordnung (EU) 2019/2019 erfüllen.

Ziff.2.2
Eintürige Kühlgeräte nach Ziffer 1, deren Drei-Sterne- oder Vier-Sterne- Fach oder -Fächer 
einen Rauminhalt aufweist bzw. aufweisen, der weniger als 18 Prozent des Gesamtrauminhalts 
ausmacht, dürfen in Verkehr gebracht und abgegeben werden, wenn ihr Energieeffizienzindex 
(EEI) gemäss Anhang III der Verordnung (EU) 2019/2019 nicht mehr als 125 beträgt und die 
Anforderungen nach Artikel 3 und Anhang II Ziffern 2–4, ausgenommen Ziffern 3 Buchstabe d 
und 4 Buchstabe o, der Verordnung (EU) 2019/2019 erfüllen.

Ziff. 2.3
Ab 1. März 2024 sind für Kühlgeräte nach Ziffer 2.2 zusätzlich die Anforderungen nach 
Anhang II Ziffer 1 Buchstabe b der Verordnung (EU) 2019/2019 zu erfüllen.

1.1 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben 
netzbetriebener Kühlgeräte



Ziff. 2.4
Weinlagerschränke und geräuscharme Kühlgeräte nach Ziffer 1 dürfen in Verkehr gebracht und 
abgegeben werden, wenn sie die Anforderungen nach Artikel 3 Anhang II Ziffern 1 Buchstabe 
a und 2–4, ausgenommen Ziffern 3 Buchstabe d und 4 Buchstabe o, der Verordnung (EU) 
2019/2019 erfüllen.

Ziff. 2.5
Ab 1. März 2024 sind für Weinlagerschränke und geräuscharme Kühlgeräte nach Ziffer 1 
zusätzlich die Anforderungen nach Anhang II Ziffer 1 Buchstabe b der Verordnung (EU) 
2019/2019 zu erfüllen.

3 Konformitätsbewertungsverfahren
Ziff. 3.1
Im Rahmen der Konformitätsbewertung werden die energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften 
der Kühlgeräte nach Ziffer 1 anhand der Vorgaben und Methoden nach den Anhängen II und III 
der Verordnung (EU) 2019/2019 sowie den Anhängen II und IV der Delegierten Verordnung 
(EU) 2019/20162 gemessen und berechnet; die technischen Unterlagen müssen die Ergebnisse 
der Messungen und Berechnungen enthalten.

Ziff. 3.2
Im Rahmen der Konformitätsüberprüfung testet die Kontrollstelle ein Kühl- gerät anhand der 
Vorgaben und Methoden nach Ziffer 3.1; die Messwerte müssen die Anforderungen nach 
Anhang IV Ziffer 2 der Verordnung (EU) 2019/2019 sowie nach Anhang IX Ziffer 2 der 
Delegierten Verordnung (EU) 2019/2016 erfüllen.

4 Angabe des Energieverbrauchs und Kennzeichnung
Ziff. 4.1
Die Angabe der energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften und die Kennzeichnung sind mit 
Ausnahme der EU-Hoheitszeichen und des QR-Codes nach den Anhängen I–IV und VI der 
Delegierten Verordnung (EU) 2019/2016 vorzunehmen. Soweit EU-Hoheitszeichen und QR-
Codes in Übereinstimmung mit den Vorschriften der EU bereits angebracht sind, können sie 
belassen werden.

3 Konformitätsbewertungsverfahren
Ziff.  3.1 Fussnote 
Im Rahmen der Konformitätsbewertung werden die energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften 
der Kühlgeräte nach Ziffer 1 anhand der Vorgaben und Methoden nach den Anhängen II und III 
der Verordnung (EU) 2019/2019 sowie den Anhängen II und IV der Delegierten Verordnung 
(EU) 2019/20163 gemessen und berechnet; die technischen Unterlagen müssen die Ergebnisse 
der Messungen und Berechnungen enthalten.

2 Delegierte Verordnung (EU) 2019/2016 der Kommission vom 11. März 2019 zur Ergänzung der Verordnung (EU) 2017/1369 des Europäischen Parlaments und des Rates im 
Hinblick auf die Energieverbrauchskennzeichnung von Kühlgeräten und zur Aufhebung der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 1060/2010 der Kommission, ABl. L 315 
vom 5.12.2019, S. 102; zuletzt geändert durch Verordnung (EU) 2021/340, ABl. L 68 vom 26.2.2021, S. 62.

3 Delegierte Verordnung (EU) 2019/2016 der Kommission vom 11. März 2019 zur Ergänzung der Verordnung (EU) 2017/1369 des Europäischen Parlaments und des Rates im 
Hinblick auf die Energieverbrauchskennzeichnung von Kühlgeräten und zur Aufhebung der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 1060/2010 der Kommission, ABl. L 315 vom 
5.12.2019, S. 102; zuletzt geändert durch Verordnung (EU) XXXX / XXXX, ABl. L XXX vom XX.XX.XXXX, S. XX.



Ziff. 4.2
Die Vorgaben für die bereitzustellenden Informationen bei visuell wahrnehmbarer Werbung, 
bei technischem Werbematerial für den Fernabsatz und beim Telemarketing richten sich nach 
Anhang VII der Delegierten Verordnung (EU) 2019/2016.

Ziff. 4.3
Die für den Internetverkauf massgebenden Vorgaben richten sich nach Anhang VIII der 
Delegierten Verordnung (EU) 2019/2016.

5 Übereinstimmungen
Ziff. 5.1
Kühlgeräte, welche die ab 1. März 2021 geltenden Anforderungen nicht erfüllen, dürfen ab 
diesem Datum nicht mehr in Verkehr gebracht werden. Sie dürfen längstens bis zum 31. 
Dezember 2021 abgegeben werden.

Ziff. 5.2
Kühlgeräte, welche die ab 1. März 2024 geltenden Anforderungen nicht erfüllen, dürfen ab 
diesem Datum nicht mehr in Verkehr gebracht werden. Sie dürfen längstens bis zum 31. 
Dezember 2024 abgegeben werden.

Ziff. 5.3
Kühlgeräte, welche die Anforderungen an die Kennzeichnung gemäss Ziffer 4 nicht erfüllen, 
dürfen ab Datum der Inkraftsetzung der neuen Etiketten nicht mehr in Verkehr gebracht 
werden. Sie dürfen längstens bis zum 31. Dezember 2021 abgegeben werden.



Anhang 1.12 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben von elektronischen Displays

geltendes Recht Vernehmlassungsvorlage

1.12 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben von 
elektronischen Displays

1 Geltungsbereich
Ziff.1.1
Dieser Anhang gilt für elektronische Displays nach Artikel 1 Absatz 1 der Verordnung (EU) 
2019/2021.

Ziff. 1.2
Ausgenommen sind Geräte nach Artikel 1 Absatz 2 der Verordnung (EU) 2019/2021..

Ziff. 1.3
Von den Anforderungen nach Anhang II Buchstaben A und B ausgenommen sind die Geräte 
nach Artikel 1 Absatz 3 der Verordnung (EU) 2019/2021.

Ziff. 1.4
Es gelten die Begriffsbestimmungen nach Artikel 2 der Verordnung (EU) 2019/2021.

2 Anforderungen an das Inverkehrbringen und Abgeben
Ziff. 2.1
Elektronische Displays nach Ziffer 1 dürfen in Verkehr gebracht und abgegeben werden, wenn 
sie die Anforderungen nach Artikel 3 und Anhang II, ausgenommen Buchstabe D Ziffern 1–4, 
der Verordnung (EU) 2019/2021 erfüllen.

3 Konformitätsbewertungsverfahren
Ziff. 3.1
Im Rahmen der Konformitätsbewertung werden die energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften 
der elektronischen Displays nach Ziffer 1 anhand der Vorgaben und Methoden nach den 
Anhängen II und III der Verordnung (EU) 2019/2021 sowie Anhang IX Ziffer 2 der 
Delegierten Verordnung (EU) 2019/20134 gemessen und berechnet; die technischen Unterlagen 
müssen die Ergebnisse der Messungen und Berechnungen enthalten.

1.12 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben von 
elektronischen Displays

3 Konformitätsbewertungsverfahren
Ziff.  3.1 Fussnote 
Im Rahmen der Konformitätsbewertung werden die energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften 
der elektronischen Displays nach Ziffer 1 anhand der Vor-gaben und Methoden nach den 
Anhängen II und III der Verordnung (EU) 2019/2021 sowie Anhang IX Ziffer 2 der 

4 Delegierte Verordnung (EU) 2019/2013 der Kommission vom 11. März 2019 zur Ergänzung der Verordnung (EU) 2017/1369 des Europäischen Parlaments und des Rates in 
Bezug auf die Energieverbrauchskennzeichnung elektronischer Displays und zur Aufhebung der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 1062/2010 der Kommission, ABl. L 315 vom 
5.12.2019, S. 1; zuletzt geändert durch Verordnung (EU) 2021/340, ABl. L 68 vom 26.2.2021, S. 62.



Ziff. 3.2
Im Rahmen der Konformitätsüberprüfung testet die Kontrollstelle ein elektronisches Display 
anhand der Vorgaben und Methoden nach Ziffer 3.1; die Messwerte müssen die Anforderungen 
nach Anhang IV Ziffer 1 der Verordnung (EU) 2019/2021 sowie nach Anhang IX Ziffer 2 der 
Delegierten Verordnung (EU) 2019/2013 erfüllen.

4 Angabe des Energieverbrauchs und Kennzeichnung
Ziff. 4.1
Die Angabe der energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften und die Kennzeichnung sind mit 
Ausnahme der EU-Hoheitszeichen und des QR-Codes nach den Anhängen I–IV und VI der 
Delegierten Verordnung (EU) 2019/2013 vorzunehmen. Soweit EU-Hoheitszeichen und QR-
Codes in Übereinstimmung mit den Vorschriften der EU bereits angebracht sind, können sie 
belassen werden.

Ziff. 4.2
Die Vorgaben für die bereitzustellenden Informationen bei visuell wahrnehmbarer Werbung, 
bei technischem Werbematerial für den Fernabsatz und beim Telemarketing richten sich nach 
Anhang VII der Delegierten Verordnung (EU) 2019/2013.

Ziff. 4.3
Die für den Internetverkauf massgebenden Vorgaben richten sich nach Anhang VIII der 
Delegierten Verordnung (EU) 2019/2013.

5 Übereinstimmungen
Ziff. 5.1
Elektronische Displays, welche die geltenden Anforderungen nicht erfüllen, dürfen nicht mehr 
in Verkehr gebracht werden. Sie dürfen längstens bis zum 31. Dezember 2021 abgegeben 
werden.

Ziff. 5.2
Elektronische Displays, welche die ab 1. März 2023 geltenden Anforderungen nicht erfüllen, 
dürfen ab diesem Datum nicht mehr in Verkehr gebracht werden. Sie dürfen längstens bis zum 
31. Dezember 2023 abgegeben werden.

Delegierten Verordnung (EU) 2019/20135 gemessen und berechnet; die technischen Unterlagen 
müssen die Ergebnisse der Messungen und Berechnungen enthalten.

5 Delegierte Verordnung (EU) 2019/2013 der Kommission vom 11. März 2019 zur Ergänzung der Verordnung (EU) 2017/1369 des Europäischen Parlaments und des Rates in 
Bezug auf die Energieverbrauchskennzeichnung elektronischer Displays und zur Aufhebung der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 1062/2010 der Kommission, ABl. L 315 vom 
5.12.2019, S. 1; zuletzt geändert durch Verordnung (EU) XXXX / XXXX, ABl. L XXX vom XX.XX.XXXX, S. XX.



Anhang 1.13 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben netzbetriebener 
Raumklimageräte und Komfortventilatoren

geltendes Recht Vernehmlassungsvorlage

1.13 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben 
netzbetriebener Raumklimageräte und Komfortventilatoren

1 Geltungsbereich
Ziff.1.1
Dieser Anhang gilt für netzbetriebene Raumklimageräte mit einer Nennleistung ≤ 12 kW sowie 
für netzbetriebene elektrische Komfortventilatoren mit einer elektrischen 
Ventilatorleistungsaufnahme ≤ 125 W.

Ziff. 1.2
Ausgenommen sind Geräte nach Artikel 1 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 206/201265.

Ziff. 1.3
Es gelten die Begriffsbestimmungen nach Artikel 2 und Anhang I der Verordnung (EU) Nr. 
206/2012.

2 Anforderungen an das Inverkehrbringen und Abgeben
Raumklimageräte und Komfortventilatoren nach Ziffer 1 dürfen in Verkehr gebracht und 
abgegeben werden, wenn sie die Anforderungen nach Artikel 3 und Anhang I der Verordnung 
(EU) Nr. 206/201266 erfüllen.

3 Konformitätsbewertungsverfahren
Ziff. 3.1
Im Rahmen der Konformitätsbewertung werden die energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften 
der Raumklimageräte und Komfortventilatoren nach Ziffer 1 anhand der Vorgaben und 
Methoden nach den Anhängen I und II der Verordnung (EU) Nr. 206/201267 gemessen und 
berechnet; die technischen Unterlagen müssen die Ergebnisse der Messungen und 
Berechnungen enthalten.

Ziff. 3.2
Im Rahmen der Konformitätsüberprüfung testet die Kontrollstelle ein Raumklimagerät und 
einen Komfortventilator anhand der Vorgaben und Methoden nach Ziffer 3.1; die Messwerte 
müssen die Anforderungen nach Anhang III Ziffer 2 der Verordnung (EU) Nr. 206/2012 
erfüllen.

1.13 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben 
netzbetriebener Raumklimageräte und Komfortventilatoren



4 Angabe des Energieverbrauchs und Kennzeichnung
Ziff. 4.1
Die Angabe der energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften und die Kennzeichnung sind mit 
Ausnahme der EU-Hoheitszeichen nach den Anhängen II–VII der Delegierten Verordnung 
(EU) Nr. 626/20116 vorzunehmen. Soweit EU-Hoheitszeichen in Übereinstimmung mit den 
Vorschriften der EU bereits angebracht sind, können sie belassen werden.

Ziff. 4.2
Bezüglich des Zeitplans für die Inkraftsetzung der neuen Etiketten und ihrer Gestaltung gelten 
die Vorschriften nach Artikel 3 Ziffer 4 der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 626/2011.

Ziff. 4.3
Die für den Internetverkauf massgebenden Vorgaben richten sich nach Anhang IX der 
Delegierten Verordnung (EU) Nr. 626/2011.

5 Übereinstimmungen
Raumklimageräte und Komfortventilatoren, welche die Anforderungen an die Kennzeichnung 
gemäss Ziffer 4.2 nicht erfüllen, dürfen ab Datum der Inkraftsetzung der neuen Etiketten nicht 
mehr in Verkehr gebracht werden. Geräte mit bisherigen Etiketten dürfen ab diesem Datum 
noch während zwei Jahren abgegeben werden.

4 Angabe des Energieverbrauchs und Kennzeichnung
Ziff. 4.1 Fussnote 
Die Angabe der energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften und die Kennzeichnung sind mit 
Ausnahme der EU-Hoheitszeichen nach den Anhängen II–VII der Delegierten Verordnung (EU) 
Nr. 626/20117 vorzunehmen. Soweit EU-Hoheitszeichen in Übereinstimmung mit den 
Vorschriften der EU bereits angebracht sind, können sie belassen werden.

6 Delegierte Verordnung (EU) Nr. 626/2011 der Kommission vom 4. Mai 2011 zur Ergänzung der Richtlinie 2010/30/EU des Europäischen Parlaments und des Rates im 
Hinblick auf die Kennzeichnung von Luftkonditionierern in Bezug auf den Energieverbrauch, ABl. L 178 vom 6.7.2011; geändert durch Verordnung (EU) Nr. 518/2014, ABl. L 
147 vom 17.5.2014, S. 1.

7 Delegierte Verordnung (EU) Nr. 626/2011 der Kommission vom 4. Mai 2011 zur Ergänzung der Richtlinie 2010/30/EU des Europäischen Parlaments und des Rates im 
Hinblick auf die Kennzeichnung von Luftkonditionierern in Bezug auf den Energieverbrauch, ABl. L 178 vom 6.7.2011; zuletzt geändert durch Verordnung (EU) XXXX / 
XXXX, ABl. L XXX vom XX.XX.XXXX, S. XX.



Anhang 1.21 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben von netzbetriebenen 
Kühlgeräten mit Direktverkaufsfunktion

geltendes Recht Vernehmlassungsvorlage

1.21 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben von 
netzbetriebenen Kühlgeräten mit Direktverkaufsfunktion

1 Geltungsbereich
Ziff.1.1
Dieser Anhang gilt für netzbetriebene Kühlgeräte mit Direktverkaufsfunktion nach Artikel 1 
Absatz 1 der Verordnung (EU) 2019/2024106.

Ziff. 1.2
Ausgenommen sind Geräte nach Artikel 1 Absatz 2 der Verordnung (EU) 2019/2024.

Ziff. 1.3
Von den Anforderungen nach Anhang II Artikel 1 und 3 Buchstabe k ausgenommen sind die 
Geräte nach Artikel 1 Absatz 3 der Verordnung (EU) 2019/2024.

Ziff. 1.4
Es gelten die Begriffsbestimmungen nach Artikel 2 und Anhang I der Verordnung (EU) 
2019/2024.

2 Anforderungen an das Inverkehrbringen und Abgeben
Ziff. 2.1
Kühlgeräte mit Direktverkaufsfunktion nach Ziffer 1, ausgenommen Getränkekühler, vertikale 
und kombinierte Kühlschränke für Supermärkte sowie vertikale und kombinierte 
Gefrierschränke für Supermärkte, dürfen in Verkehr gebracht und abgegeben werden, wenn sie 
die Anforderungen nach Artikel 3 und Anhang II Ziffern 1 Buchstabe a, 2, ausgenommen 
Buchstabe d, und 3, ausgenommen Buchstabe k, der Verordnung (EU) 2019/2024 erfüllen.

Ziff. 2.2
Getränkekühler, vertikale und kombinierte Kühlschränke für Supermärkte sowie vertikale und 
kombinierte Gefrierschränke für Supermärkte nach Ziffer 1 dürfen in Verkehr gebracht und 
abgegeben werden, wenn sie die Anforderungen nach Artikel 3 und Anhang II Ziffern 1 
Buchstabe b, 2, ausgenommen Buchstabe d, und 3, ausgenommen Buchstabe k, der Verordnung 
(EU) 2019/2024 erfüllen.

1.21 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben von 
netzbetriebenen Kühlgeräten mit Direktverkaufsfunktion



Ziff. 2.3
Ab dem 1. September 2023 dürfen Kühlgeräte mit Direktverkaufsfunktion nach Ziffer 1 in 
Verkehr gebracht und abgegeben werden, wenn sie die Anforderungen nach Artikel 3 und 
Anhang II Ziffern 1 Buchstabe b, 2, ausgenommen Buchstabe d, und 3, ausgenommen 
Buchstabe k, der Verordnung (EU) 2019/2024 erfüllen.

Ziff. 2.4
Ab dem 1. September 2023 dürfen Getränkekühler nach Ziffer 1 in Verkehr gebracht und 
abgegeben werden, wenn zusätzlich zu den Anforderungen nach Ziffer 2.2 ihr 
Energieeffizienzindex (EEI) gemäss Anhang III der Verordnung (EU) 2019/2024 unter 50 liegt.

Ziff. 2.5
Ab dem 1. September 2023 dürfen vertikale und kombinierte Kühlschränke für Supermärkte 
sowie vertikale und kombinierte Gefrierschränke für Supermärkte nach Ziffer 1 in Verkehr 
gebracht und abgegeben werden, wenn zusätzlich zu den Anforderungen nach Ziffer 2.2 ihr EEI 
gemäss Anhang III der Verordnung (EU) 2019/2024 unter 65 liegt.

3 Konformitätsbewertungsverfahren
Ziff. 3.1
Im Rahmen der Konformitätsbewertung werden die energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften 
der Kühlgeräte mit Direktverkaufsfunktion nach Ziffer 1 anhand der Vorgaben und Methoden 
nach den Anhängen II und III der Verordnung (EU) 2019/2024 sowie den Anhängen II und IV 
der Delegierten Verordnung (EU) 2019/20188 gemessen und berechnet; die technischen 
Unterlagen müssen die Ergebnisse der Messungen und Berechnungen enthalten.

Ziff. 3.2
Im Rahmen der Konformitätsüberprüfung testet die Kontrollstelle ein Kühlgerät mit 
Direktverkaufsfunktion anhand der Vorgaben und Methoden nach Ziffer 3.1; die Messwerte 
müssen die Anforderungen nach Anhang IV Ziffer 2 der Verordnung (EU) 2019/2024 sowie 
nach Anhang IX Ziffer 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2019/2018 erfüllen.

3 Konformitätsbewertungsverfahren
Ziff. 3.1 Fussnote 
3.1 Im Rahmen der Konformitätsbewertung werden die energieverbrauchsrelevanten 

Eigenschaften der Kühlgeräte mit Direktverkaufsfunktion nach Ziffer 1 anhand der 
Vorgaben und Methoden nach den Anhängen II und III der Verordnung (EU) 2019/2024 
sowie den Anhängen II und IV der Delegierten Verordnung (EU) 2019/20189 gemessen 
und berechnet; die technischen Unterlagen müssen die Ergebnisse der Messungen und 
Berechnungen enthalten.

8 Delegierte Verordnung (EU) 2019/2018 der Kommission vom 11. März 2019 zur Ergänzung der Verordnung (EU) 2017/1369 des Europäischen Parlaments und des Rates im 
Hinblick auf die Energieverbrauchskennzeichnung von Kühlgeräten mit Direktverkaufsfunktion, ABl. L 315 vom 5.12.2019, S. 155; zuletzt geändert durch Verordnung (EU) 
2021/340, ABl. L 68 vom 26.2.2021, S. 62.

9 Delegierte Verordnung (EU) 2019/2018 der Kommission vom 11. März 2019 zur Ergänzung der Verordnung (EU) 2017/1369 des Europäischen Parlaments und des Rates im 
Hinblick auf die Energieverbrauchskennzeichnung von Kühlgeräten mit Direktverkaufsfunktion, ABl. L 315 vom 5.12.2019, S. 155; zuletzt geändert durch Verordnung (EU) 
XXXX / XXXX, ABl. L XXX vom XX.XX.XXXX, S. XX.



4 Angabe des Energieverbrauchs und Kennzeichnung
Ziff. 4.1
Die Angabe der energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften und die Kennzeichnung sind mit 
Ausnahme der EU-Hoheitszeichen und des QR-Codes nach den Anhängen I–IV und VI der 
Delegierten Verordnung (EU) 2019/2018 vorzunehmen. Soweit EU-Hoheitszeichen und QR-
Codes in Übereinstimmung mit den Vorschriften der EU bereits angebracht sind, können sie 
belassen werden.

Ziff. 4.2
Die Vorgaben für die bereitzustellenden Informationen bei visuell wahrnehmbarer Werbung, 
bei technischem Werbematerial für den Fernabsatz und beim Telemarketing richten sich nach 
Anhang VII der Delegierten Verordnung (EU) 2019/2018.

Ziff. 4.3
Die für den Internetverkauf massgebenden Vorgaben richten sich nach Anhang VIII der 
Delegierten Verordnung (EU) 2019/2018.

5 Übereinstimmungen
Ziff. 5.1
Kühlgeräte mit Direktverkaufsfunktion, welche die ab 1. März 2021 geltenden Anforderungen 
nicht erfüllen, dürfen ab diesem Datum nicht mehr in Verkehr gebracht werden. Sie dürfen 
längstens bis zum 31. Dezember 2021 abgegeben werden.

Ziff. 5.2
Kühlgeräte mit Direktverkaufsfunktion, welche die ab 1. September 2023 geltenden 
Anforderungen nicht erfüllen, dürfen ab diesem Datum nicht mehr in Verkehr gebracht werden. 
Sie dürfen längstens bis zum 30. Juni 2024 abgegeben werden.



Anhang 1.22 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben von Lichtquellen und 
separaten Betriebsgeräten

geltendes Recht Vernehmlassungsvorlage

Anhang 1.22 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben 
von Lichtquellen und separaten Betriebsgeräten

1 Geltungsbereich
Ziff. 1.1
Dieser Anhang gilt für Lichtquellen und separate Betriebsgeräte nach Artikel 1 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2019/2020109.

Ziff. 1.2
Ausgenommen sind Geräte nach Artikel 1 Absatz 2 der Verordnung (EU) 2019/2020.

Ziff. 1.3
Für Geräte nach Artikel 1 Absatz 3 der Verordnung (EU) 2019/2020 gelten die Anforderungen 
nach Anhang II Artikel 3 Buchstabe e der Verordnung (EU) 2019/2020.

Ziff. 1.4
Es gelten die Begriffsbestimmungen nach Artikel 2 und Anhang I der Verordnung (EU) 
2019/2020.

2 Anforderungen an das Inverkehrbringen und Abgeben
Ziff. 2.1
Lichtquellen und separate Betriebsgeräte nach Ziffer 1 dürfen in Verkehr gebracht und 
abgegeben werden, wenn sie die Anforderungen nach den Artikeln 3 und 4 und Anhang II, 
ausgenommen Ziffer 3 Buchstaben b Absatz 1 Buchstabe n und c Absatz 1 Buchstabe f, der 
Verordnung (EU) 2019/2020 erfüllen.

3 Konformitätsbewertungsverfahren
Ziff. 3.1
Im Rahmen der Konformitätsbewertung werden die energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften 
der Lichtquellen und separaten Betriebsgeräte nach Ziffer 1 anhand der Vorgaben und 
Methoden nach den Anhängen II, III und V der Verordnung (EU) 2019/2020 und dem Anhang 

Anhang 1.22 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben 
von Lichtquellen und separaten Betriebsgeräten

3 Konformitätsbewertungsverfahren
Ziff. 3.1 Fussnote 
3.1 Im Rahmen der Konformitätsbewertung werden die energieverbrauchsrelevanten 

Eigenschaften der Lichtquellen und separaten Betriebsgeräte nach Ziffer 1 anhand der 
Vorgaben und Methoden nach den Anhängen II, III und V der Verordnung (EU) 



II der Delegierten Verordnung (EU) 2019/201510 gemessen und berechnet; die technischen 
Unterlagen müssen die Ergebnisse der Messungen und Berechnungen enthalten.

Ziff. 3.2
Im Rahmen der Konformitätsüberprüfung testet die Kontrollstelle eine Lichtquelle oder ein 
separates Betriebsgerät anhand der Vorgaben und Methoden nach Ziffer 3.1; die Messwerte 
müssen die Anforderungen nach Anhang IV Ziffern 1 und 2 der Verordnung (EU) 2019/2020 
sowie nach Anhang IX Ziffer 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2019/2015 erfüllen.

4 Angabe des Energieverbrauchs und Kennzeichnung
Ziff. 4.1
Die Angabe der energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften und die Kennzeichnung sind mit 
Ausnahme der EU-Hoheitszeichen und des QR-Codes nach den Anhängen I–IV und VI der 
Delegierten Verordnung (EU) 2019/2015 vorzunehmen. Soweit EU-Hoheitszeichen und QR-
Codes in Übereinstimmung mit den Vorschriften der EU bereits angebracht sind, können sie 
belassen werden.

Ziff. 4.2
Die Vorgaben für die bereitzustellenden Informationen bei visuell wahrnehmbarer Werbung, 
bei technischem Werbematerial für den Fernabsatz und beim Telemarketing richten sich nach 
Anhang VII der Delegierten Verordnung (EU) 2019/2015.

Ziff. 4.2
Die für den Internetverkauf massgebenden Vorgaben richten sich nach Anhang VIII der 
Delegierten Verordnung (EU) 2019/2015.

5 Übereinstimmungen
Ziff. 5.1
Lichtquellen und separate Betriebsgeräte, welche die ab 1. September 2021 geltenden 
Anforderungen nicht erfüllen, dürfen ab diesem Datum nicht mehr in Verkehr gebracht werden. 
Sie dürfen längstens bis zum 31. Dezember 2022 abgegeben werden.

2019/2020 und dem Anhang II der Delegierten Verordnung (EU) 2019/201511 gemessen 
und berechnet; die technischen Unterlagen müssen die Ergebnisse der Messungen und 
Berechnungen enthalten.

10 Delegierte Verordnung (EU) 2019/2015 der Kommission vom 11. März 2019 zur Ergänzung der Verordnung (EU) 2017/1369 des Europäischen Parlaments und des Rates in 
Bezug auf die Energieverbrauchskennzeichnung von Lichtquellen und zur Aufhebung der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 874/2012 der Kommission, ABl. L 315 vom 
5.12.2019, S. 68; zuletzt geändert durch Verordnung (EU) 2021/340, ABl. L 68 vom 26.2.2021, S. 62.

11 Delegierte Verordnung (EU) 2019/2015 der Kommission vom 11. März 2019 zur Ergänzung der Verordnung (EU) 2017/1369 des Europäischen Parlaments und des Rates in 
Bezug auf die Energieverbrauchskennzeichnung von Lichtquellen und zur Aufhebung der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 874/2012 der Kommission, ABl. L 315 vom 
5.12.2019, S. 68; zuletzt geändert durch Verordnung (EU) XXXX / XXXX, ABl. L XXX vom XX.XX.XXXX, S. XX.



Ziff. 5.2
Lichtquellen, welche die ab 1. September 2023 geltenden Anforderungen nicht erfüllen, dürfen 
ab diesem Datum nicht mehr in Verkehr gebracht werden. Sie dürfen längstens bis zum 31. 
August 2025 abgegeben werden.

Ziff. 5.3
Lichtquellen, welche die Anforderungen an die Kennzeichnung gemäss Ziffer 4 nicht erfüllen, 
dürfen ab Datum der Inkraftsetzung der neuen Etiketten nicht mehr in Verkehr gebracht 
werden. Sie dürfen längstens bis zum 31. Dezember 2022 abgegeben werden.



Anhang 2.1 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben netzbetriebener elektrischer und 
elektronischer Haushalts- und Bürogeräte im Bereitschafts- und Aus-Zustand

geltendes Recht Vernehmlassungsvorlage

Anhang 2.1 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben 
netzbetriebener elektrischer und elektronischer Haushalts- und Bürogeräte im Bereitschafts- 
und Aus-Zustand

1 Geltungsbereich
Ziff. 1.1
Dieser Anhang gilt für netzbetriebene elektrische und elektronische Haushalts- und Bürogeräte 
nach Artikel 1 der Verordnung (EG) Nr. 1275/200812.

Ziff 1.2
Ausgenommen sind:
a. informationstechnische Geräte, die nicht der Klasse B nach der Norm EN

55022:2006113 entsprechen;
b. informationstechnische Geräte, die für den Betrieb mit einer Nennspannung > 300 V

ausgelegt sind;
c. elektrische und elektronische Haushalts- und Bürogeräte, die mit einem externen 

Niederspannungsnetzteil, mit einer Ausgangsspannung < 6 V und einer 
Ausgangsstromstärke ≥ 550 mA in Verkehr gebracht werden;

d. Desktop-Computer, integrierte Desktop-Computer und Notebook-Computer gemäss
Artikel 4 der Verordnung (EU) Nr. 617/2013114;

e. Fernsehgeräte nach Artikel 7 der Verordnung (EG) Nr. 642/2009115.

Ziff. 1.3
Es gelten die Begriffsbestimmungen nach Artikel 2 und Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 
1275/2008.

Anhang 2.1 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben 
netzbetriebener elektrischer und elektronischer Haushalts- und Bürogeräte im Bereitschafts- 
und Aus-Zustand

1 Geltungsbereich
Ziff. 1.1
Dieser Anhang gilt für netzbetriebene elektrische und elektronische Haushalts- und Bürogeräte 
nach Artikel 1 der Verordnung (EU) XXXX / XXXX (Entwurf)13.

Ziff. 1.2
Es gelten die Begriffsbestimmungen nach Artikel 2 und Anhang I der Verordnung (EU) 
XXXX/XXXX (Entwurf).

12 Verordnung (EG) Nr. 1275/2008 der Kommission vom 17. Dezember 2008 zur Durchführung der Richtlinie 2005/32/EG des Europäischen Parlaments und des Rates im 
Hinblick auf die Festlegung von Ökodesign-Anforderungen an den Stromverbrauch elektrischer und elektronischer Haushalts- und Bürogeräte im Bereitschafts- und im Aus-
Zustand, ABl. L 339 vom 18.12.2008, S. 45; zuletzt geändert durch Verordnung (EU) Nr. 2016/2282, ABl. L 346 vom 20.12.2016, S. 51.

13 Verordnung (EU) XXXX/XXXX (Entwurf) der Kommission vom XX.XX.XXXX zur Festlegung von Ökodesign-Anforderungen an den Stromverbrauch elektrischer und 
elektronischer Haushalts- und Bürogeräte im Bereitschafts- und im Aus-Zustand gemäss der Richtlinie 2009/125/EG des Europäischen Parlaments und des Rates und zur 
Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1275/2008 der Kommission, Fassung gemäss ABl. L XXX vom XX.XX.XXXX, S. XX.



2 Anforderungen an das Inverkehrbringen und Abgeben
Ziff. 2.1
Haushalts- und Bürogeräte nach Ziffer 1 dürfen in Verkehr gebracht und abgegeben werden, 
wenn sie die Anforderungen nach Anhang II der Verordnung (EG) Nr. 1275/2008116 erfüllen.

Ziff. 2.2
…

3 Konformitätsbewertungsverfahren
Ziff. 3.1
Im Rahmen der Konformitätsbewertung werden die energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften 
der Haushalts- und Bürogeräte nach Ziffer 1 anhand der Vorgaben und Methoden nach Anhang 
II der Verordnung (EG) Nr. 1275/2008117 gemessen und berechnet; die technischen 
Unterlagen müssen die Ergebnisse der Messungen und Berechnungen enthalten.

Ziff. 3.2
Im Rahmen der Konformitätsüberprüfung testet die Kontrollstelle ein Haushalts- und ein 
Bürogerät anhand der Vorgaben und Methoden nach Ziffer 3.1; die Messwerte müssen die 
Anforderungen nach Anhang III Ziffer 1 Absatz 2 und Ziffer 2 der Verordnung (EG) Nr. 
1275/2008 erfüllen.

4 Angabe des Energieverbrauchs und Kennzeichnung
Vernetzte Haushalts- und Bürogeräte, das heisst Geräte, die mit einem Netzwerk verbunden 
werden können oder einen oder mehrere Netzwerk-Ports aufweisen, müssen die Anforderungen 
an die Produktinformationen gemäss Anhang II Ziffer 7 der Verordnung (EG) Nr. 1275/2008 
erfüllen.

2 Anforderungen an das Inverkehrbringen und Abgeben
Ziff. 2.1
Haushalts- und Bürogeräte nach Ziffer 1 dürfen in Verkehr gebracht und ab-gegeben werden, 
wenn sie die Anforderungen nach Art. 3 und Anhang II der Verordnung (EU) XXXX / XXXX 
(Entwurf) erfüllen.

3 Konformitätsbewertungsverfahren
Ziff. 3.1
Im Rahmen der Konformitätsbewertung werden die energieverbrauchsrelevan-ten 
Eigenschaften der Haushalts- und Bürogeräte nach Ziffer 1 anhand der Vorgaben und 
Methoden nach den Anhängen II und III der Verordnung (EU) XXXX / XXXX (Entwurf) 
gemessen und berechnet; die technischen Unter-lagen müssen die Ergebnisse der Messungen 
und Berechnungen enthalten. 

Ziff. 3.2
Im Rahmen der Konformitätsüberprüfung testet die Kontrollstelle ein Haus-halts- und ein 
Bürogerät anhand der Vorgaben und Methoden nach Ziffer 3.1; die Messwerte müssen die 
Anforderungen nach Anhang IV Ziffer 2 der Ver-ordnung (EU) XXXX / XXXX (Entwurf) 
erfüllen. 

4 Angabe des Energieverbrauchs
Ziff. 4.1
Die Angabe der energieverbrauchsrelevanten Eigenschaften und weiterer Pro-
duktinformationen ist nach Anhang II Ziffer 3 der Verordnung (EU) XXXX / XXXX (Entwurf) 
vorzunehmen. 

5 Übergangsbestimmungen
Ziff. 5.1
Netzbetriebene elektrische und elektronische Haushalts- und Bürogeräte im Bereitschafts- und 
Aus-Zustand, welche die ab XX.XX.XXXX geltenden Anforderungen nicht erfüllen, dürfen ab 
diesem Datum weder in Verkehr gebracht noch abgegeben werden.



Anhang 2.15 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben von netzbetriebenen 
gewerblichen Geschirrspülern

geltendes Recht Vernehmlassungsvorlage

- Anhang 2.15 Anforderungen an die Energieeffizienz und an das Inverkehrbringen und Abgeben 
von netzbetriebenen gewerblichen Geschirrspülern

1 Geltungsbereich
Ziff. 1.1
Dieser Anhang gilt für netzbetriebene gewerbliche Geschirrspüler der Typen Eintank-
Untertisch-Spülmaschinen und durch eine Haube verschlossene Eintank-Durchschub-
Spülmaschinen zum Spülen von Tellern, Geschirr, Glasgeschirr, Besteck und ähnlichen 
Gegenständen.

Ziff. 1.2
Ausgenommen sind wasserwechselnde Untertisch-Spülmaschinen, Bandtransport- und 
Korbtransport-Spülmaschinen sowie Utensilien-Spülmaschinen.

2 Anforderungen an das Inverkehrbringen und Abgeben
Netzbetriebene gewerbliche Geschirrspüler nach Ziffer 1 dürfen in Verkehr gebracht und 
abgegeben werden, wenn in den technischen Unterlagen und auf einer frei zugänglichen 
Webseite des Anbieters oder Herstellers folgende Produktinformationen angegeben sind: 

a. ob das Gerät eine integrierte Wärmerückgewinnung hat oder nicht;
b. falls zutreffend eine Erläuterung zur Funktionsweise der integrierten 

Wärmerückgewinnung;
c. der Energieverbrauch für die Erstbefüllung in Kilowattstunden auf drei 

Dezimalstellen;
d. der Wasserverbrauch für die Erstbefüllung in Liter auf eine Dezimalstelle;
e. die Erstbefüllungszeit in Sekunden;
f. die Anzahl der Teller je Korb und Zyklus;
g. die Reinigungsleistung mit dem Standard-Reinigungszyklus in Prozent;
h. die Wiederanschmutzungsleistung in Partikel pro Teller;
i. der Energieverbrauch je Zyklus in Kilowattstunden auf drei Dezimalstellen;
j. der Wasserverbrauch je Zyklus in Liter auf eine Dezimalstelle;
k. die durchschnittliche Programm- und Zyklusdauer in Sekunden;



l. die elektrische Leistungsaufnahme des Bereitschaftsmodus in Kilowatt.
Die Produktinformationen der Buchstaben c bis l werden gemäss der europäischen Norm 
EN IEC 6313614 gemessen und berechnet.

3 Konformitätsbewertungsverfahren
Ziff. 3.1
Im Rahmen der Konformitätsbewertung werden die nach Ziffer 2 erforderlichen Eigenschaften 
der netzbetriebenen gewerblichen Geschirrspüler nach Ziffer 1 gemessen und berechnet; die 
technischen Unterlagen müssen die Ergebnisse der Messungen und Berechnungen sowie einen 
Verweis auf die frei zugängliche Webseite enthalten.

Ziff. 3.2
Im Rahmen der Konformitätsüberprüfung prüft die Kontrollstelle einen netzbetriebenen 
gewerblichen Geschirrspüler nach Ziffer 1, wie in Ziffer 3.1 beschrieben; die Ergebnisse der 
Messungen und Berechnungen dürfen nicht mehr als 10 Prozent abweichen von den Angaben 
des Anbieters oder Herstellers.

4 Angabe des Energieverbrauchs
Ziff. 4.1
Netzbetriebene gewerbliche Geschirrspüler, welche die ab 1. Januar 2024 geltenden 
Anforderungen nicht erfüllen, dürfen ab diesem Datum nicht mehr in Verkehr gebracht werden. 
Sie dürfen längstens bis zum 31. Dezember 2024 abgegeben werden.

14 Der Text der EN-Norm kann bezogen werden beim Verband für Elektro-, Energie- und Informationstechnik (Electrosuisse), Luppmenstrasse 1, 8320 Fehraltorf; 
www.electrosuisse.ch


